
F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n

Spielbericht 1. Mannschaft
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Bericht vom Zofinger-Tagblatt

FC Entfelden  :  FC Windisch  0:0 (0:0)
Schützenrain: 110 Zuschauer
Schiedsrichter: R: Schmid.

Entfelden: Stadelmann; Schär, Azemaj, Van der Sman, Keranovic; Osterwalder (46.
Berisha), Niffenegger, Lopes (32. D'Onofrio), Velimirovic; Baydar, De Santis (74. Gashi).

Windisch: Trottmann; Treier (46. Gertiser), Alacam (89. Celebic), Trost, Vigliotta; Yuvayapar
(92. Erni), Beeler, Stallone, Braha; Adriano De Luca, Hajroviv.

Bemerkungen: Entfelden ohne Binder, Ramadani, Lopez (alle verletzt) und Nrejaj
(abwesend). Windisch ohne Angelo Ponte, Marco Ponte, Davide Ponte, Adili, Malic (alle
verletzt) sowie Mirco De Luca und Voronkov (abwesend). – Verwarnungen: 24. Lopes, 34.
Alacam, 41. Keranovic, 68. Azemaj, 89. Berisha, 90. Yuvayapar (alle Foul). 2.-Liga-Debüt
von A-Junior Gashi bei Entfelden.

Ein Punkt nach Nullnummer
2. Liga AFV
Entfelden und Windisch trennen sich nach ausgeglichenem Spiel torlos

Nach zuletzt zwei klaren Niederlagen ergatterte sich Entfelden im Heimspiel
gegen Windisch beim 0:0 einen Punkt. Das Remis geht aufgrund der Leistun-
gen der beiden Teams über die 90 Minuten in Ordnung.

DANIEL ERNE

Von Beginn weg neutralisierten sich die Mannschaften. So blieben Torszenen auf
beiden Seiten mehrheitlich aus. Entfelden war bestrebt, sich nach den negativen Re-
sultaten aus den letzten Partien vor dem eigenen Anhang wieder von der besseren
Seite zu präsentieren. Doch die Chancenauswertung liess zu wünschen übrig.
Robert Baydar, Valerio De Santis wie auch Jonas Niffenegger agierten im Abschluss
unglücklich, wobei das mangelnde Selbstvertrauen nicht zu übersehen war. Doch
auch Windisch zeigte offensive Ansätze, welche ebenso wie Entfelden erfolglos
blieben. Das torlose Remis zur Pause entsprach den bescheidenen Leistungen der
beiden Equipen.
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Entfelden mit mehr Druck

Nach der Pause beorderte Entfelden-Trainer Roger Wehrli Jeton Berisha anstelle
von Sven Osterwalder ins Spiel und der Joker brachte frischen Wind in die Offensive
der Gastgeber. Berisha war es aber dann auch, der nach rund einer Stunde Spielzeit
nach einer Angriffsauslösung vor dem Gästehüter einen Schritt zu spät kam und so
den Führungstreffer vergab. Der FC Windisch spekulierte auf Konterangriffe und
blieb nicht ungefährlich. So auch in der 70. Minute, als der Gast erneut mit einem
Gegenangriff überraschte. Windisch mit dem wirbligen Ylber Braha scheiterte am
aufmerksamen André Stadelmann. Den anschliessenden Prellball vermochte die
Entfelder Hintermannschaft knapp vor der Torlinie zu vereiteln. Der Entfelder Hüter
hielt mit seinen Interventionen seine Mannschaft im Spiel.

Youngster mit guten Ansätzen

Unter den Augen der beiden Ex-FCE-Trainer Werner Flury und Andi Jurt kam der
A-Junior Dardan Gashi in der 74. Minute zu seinem ersten Teileinsatz in der 2. Liga.
Der Youngster fügte sich sofort gut ins Team ein und bewies gute Ansätze. So in der
85. Minute: Nach einem Zuspiel von Robert Baydar auf Gashi traf der Junior das
Leder ungücklicherweise mit dem falschen Fuss. So blieb die Partie auch nach 90
Minuten torlos. «Eine gerechte Punkteteilung. Wie Windisch hätten auch wir heute
das Spiel gewinnen können. Ein gutes Remis für uns», zeigte sich Entfelden-Trainer
Roger Wehrli zufrieden. Nun folgt am Samstag das Derby in Oftringen.


	Bericht vom Zofinger-Tagblatt

